
 

Almauftrieb der Schafe auf die Hohe Wand am vergangenen Samstag. Das Schaf, 
im Christlichen ein wichtiges Bild. Dazu ein Wort aus Eckhard Fuhrs "Schafe": "die 
Erschütterung, die von dem Gedanken ausgeht, dass das Opferlamm die 
Selbstopferung Gottes symbolisiert und damit auch das Ende jeglichen Opfers als 
'Geschäftsbeziehung' zwischen Mensch und Gott. Gnade kennt keinen Tausch. Das 
Lamm Gottes setzt den unerhörten Gedanken frei, dass der Mensch 
vorausetzungslos in der Liebe Gottes geborgen sei." Eine gesegnete Woche! Behüt 
Euch Gott! hzl p.k. // 21.6.20 


